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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

2200m
Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Sonntag, den 23.01.2022

Frischer Triebschnee in der Höhe.
Die Altschneedecke bleibt allgemein stabil. Mit teils starkem Nordwind entstehen am Samstag meist kleine 
Triebschneeansammlungen. Die Gefahrenstellen liegen an allen Expositionen oberhalb von rund 2200 m 
sowie in Rinnen, Mulden und hinter Geländekanten. Frische Triebschneeansammlungen sollten besonders 
im steilen Gelände gemieden werden. Anzahl und Größe der Gefahrenstellen nehmen mit der Höhe zu. 
Zudem können sehr vereinzelt Lawinen auch im Altschnee ausgelöst werden. Lawinen sind teilweise eher 
klein.

Schneedecke
Am Samstag bläst der Wind lokal zeitweise stark bis stürmisch. Der Wind verfrachtet den lockeren 
Altschnee, v.a. oberhalb von rund 2200 m. Die Altschneedecke ist allgemein kleinräumig sehr 
unterschiedlich. 
Im mittleren Teil der Schneedecke sind sehr vereinzelt Schwachschichten vorhanden. Dies vor allem an 
sehr steilen Schattenhängen oberhalb von rund 2400 m.

Tendenz
Die Lawinengefahr bleibt bestehen. Vorsicht vor frischem Triebschnee. Dort ist die Gefahr höher.
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Gefahrenstufe 1 - Gering

Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Sonntag, den 23.01.2022

Frischer Triebschnee in der Höhe.
Die Altschneedecke bleibt allgemein stabil. Mit teils starkem Nordwind entstehen am Samstag meist kleine 
Triebschneeansammlungen. Die Gefahrenstellen liegen an allen Expositionen oberhalb von rund 2200 m 
sowie in Rinnen, Mulden und hinter Geländekanten. Frische Triebschneeansammlungen sollten besonders 
im steilen Gelände gemieden werden. Anzahl und Größe der Gefahrenstellen nehmen mit der Höhe zu. 
Zudem können sehr vereinzelt Lawinen auch im Altschnee ausgelöst werden. Lawinen sind teilweise eher 
klein.

Schneedecke
Am Samstag bläst der Wind lokal zeitweise stark bis stürmisch. Der Wind verfrachtet den lockeren 
Altschnee, v.a. oberhalb von rund 2200 m. Die Altschneedecke ist allgemein kleinräumig sehr 
unterschiedlich. 
Im mittleren Teil der Schneedecke sind sehr vereinzelt Schwachschichten vorhanden. Dies vor allem an 
sehr steilen Schattenhängen oberhalb von rund 2400 m.

Tendenz
Die Lawinengefahr bleibt bestehen. Vorsicht vor frischem Triebschnee. Dort ist die Gefahr höher.


